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SKI HEIL – UNTER-
WEGS MIT DEN  

BERGRETTERN AM 
SUDELFELD

SCHIESSEN &  
SKATEN – EIN 

SELBSTVERSUCH 
IN SEEFELD

WENN DER  
BERG RUFT –  

AUF SKITOUR IM  
ALLGÄU
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TAMARA
LUNGER

über ihr  
neues Leben

Bergsteigerin
Exklusiv

Winterglück
Mit Familie und Freunden in den Bergen –  

wie Outdoor-Koch Markus Sämmer Leib & Seele  
mit herzhafter Hüttenkost verwöhnt
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Deutschland 5,90 Euro 
Italien 6,50 Euro,  

Österreich  6,50 Euro, 
Schweiz 9,90 SFR  

Luxemburg 6,50 Euro

SOMMER 2018    5,90 Euro

ALPINE  LEBENSART

Lust auf Sommer
Wo Sie die schönsten Seen im Werdenfelser Land finden, was  

eine sechsköpfige Familie auf der Transalp von Österreich nach Italien 
erlebt, wie Sie fang frischen Fisch alpin-exotisch zubereiten

30
S E I T E N

WIE ELTERN
& KINDER 
DEN LECH 

ERKUNDEN

Sommerfrische

TRAUMBERUF 
HÜTTENWIRT:
FAMILIE ENDL  

UND DIE  
GJAIDALM

Sommersaison

WANDER- 
KLASSIKER IN  

DEN LIECHTEN-
STEINER ALPEN

SommerwegeFamilien-  
Spezial
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ALPS-KOCHSCHULE
PIZZOCCHERI, 
KNÖDEL & CO.

ZIACH-MANUFAKTUR
SO ENTSTEHT
ÖLLERERS  
LEGENDÄRE  
HARMONIKA

Plus

KLETTER-STAR 
HANSJÖRG AUER

„ICH WEISS,  
DASS ICH  

POLARISIERE“
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Deutschland 5,90 Euro

UNTERSBERG
Spirituelle
Kraftquelle

Magischer Berg

MYTHOS

8
Oasen für 

Wanderer & 
Kletterer

Entdecken Sie mit uns den Frühling in den Bergen

DER TAXHOF
RUHEPOL IM
IDYLLISCHEN
PINZGAU

Interview

Bergsteigerdörfer
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originelle 
Geschenk- 

ideen

Schöne  
Bescherung!

+

Der Ski-Weltmeister  
über wahres Glück, seine  
Flucht in die Schweiz und  

den Reiz des Risikos

24

PARIS

INTERVIEW
DOMINIK

Sie kennen keine Angst, keinen Schmerz und kein Aufgeben.  
Unterwegs mit RETTUNGSHUNDEN, die in den Schweizer  

Bergen Menschen aus Lawinen befreien

Helden der Berge

WINZIG 
ALPIN

INNOVATIVE  
HÄUSER IM 

MINI-FORMAT

VRONIS
ALMKÜCHE 

EIN KÖSTLICHES 
3-GÄNGE MENÜ  

MIT ENZIAN

It
al

ie
n 

6,
50

 E
ur

o 
• 

Ö
st

er
re

ic
h 

 6
,5

0 
Eu

ro
 •

 S
ch

w
ei

z 
9,

90
 S

FR
 •

 L
ux

em
bu

rg
 6

,5
0 

Eu
ro

44

KIRA,  
Labrador, 7 1/ 2 Jahre,  
Ausbildung: Einsatzfähiger 
Lawinenhund

→
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FÜR DIE SEELE
KOCHEN

H O H E  K Ü C H E

JOHANNA MAIER galt als beste Köchin  
der Welt. Dann verlor sie ihre Höchstnote. Vier Jahre  

später hat sie ihre Krise überwunden. Und will jetzt nur 
noch, dass wieder mit mehr Freude gekocht wird

T E XT 
K AT H A R I NA F U H R I N

•
FOTOS 

ST EPH A N I E F ÜSSEN IC H
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ALPS HERBST 2016

   DER 
HUTER          DER BERGE

Wie ist es, mit REINHOLD MESSNER  
zu wandern? Wir haben es ausprobiert.  

Und ausreichend Atem gehabt, um uns mit  
der Bergsteiger-Legende aus Südtirol über  

Nachhaltigkeit und Fehlentwicklungen  
in den Alpen zu unterhalten

E I N  G E S P R Ä C H

I N TERV I E W 
V ER ENA DU R EG GER

•
FOTOS 

PIC T U R E:SERV IC E
H EI N R IC H H Ü L SER
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A L P E N P FA D EA L M E N

T E XT  
SUSA N N E SC H A BER  

•  
FOTOS  

HER BERT R A FFA LT

                         IN 
                  DEN 
                   TRITT-
              SPUREN 
                       DER 
                 KÜHE 

Die Geborgenheit unter 
dem Holzdach der Hütte, 
die Unbeschwertheit unter 
freiem Himmel, das ein-

trächtige Zusammenleben 
mit Rindern und Schwei-
nen, die Stille: unterwegs 
zu den zehn (vielleicht) 
SCHÖNSTEN ALMEN 

ÖSTERREICHS

Bei Fritz Schrempf auf 
der Dachsteiner Brandalm 
möchte man Kuh sein

ALPS. Das Magazin für alpine Lebensart  
zelebriert alle drei Monate das unverwechselbare  
Lebensgefühl der Alpen. 
Dabei geht es um mehr als ein grandioses Naturschauspiel 
oder eine reine Sportarena.  
ALPS rückt die Bedeutung der Alpen als Lebens-,  
Wirtschafts- und Kulturraum in den Mittelpunkt, zeigt 
die Vielfalt des Alpenbogens und erzählt in jeder Ausgabe  
von einer neuen Generation Bauern, Unternehmern, 
Handwerkern, Künstlern, Sportlern, Genießern –  
von Männern und Frauen, die prägend für das Leben  
in und mit den Alpen sind.
ALPS ist von Alpenliebhabern für Alpenliebhaber  
gemacht. Es ist nicht steril, sondern engagiert und  
emotional. Ehrlich und authentisch.
ALPS ist anspruchsvoll und sinnlich aufbereitet sowie einem 
hochwertigen Journalismus verpflichtet. Das Magazin ist so 
echt, wie die Landschaft und die Menschen, um die es geht.
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VERLAGSANGABEN/ANSPRECHPARTNER

ALPS Magazine GmbH
Kufsteinerplatz 4
81679 München
Tel.: +49 (0)89 24 20 75 - 05
Fax: +49 (0)89 24 20 75 - 04
E-Mail: anzeigen@alps-magazine.com
www.alps-magazine.com
4 Ausgaben pro Jahr
6,80 Euro
26 Euro
25.000 Exemplare
Diese finden Sie im Internet unter
www.alps-magazine.com/mediadaten
sofort nach Rechnungserhalt. 
2% Skonto bei Vorkasse vor dem EVT.
Commerzbank, München
Kto-Nr.: 240 101 600
BLZ: 700 400 41
IBAN DE96 7004 0041 0240 1016 00
BIC: COBADEFFXXX

VERLAG

ERSCHEINUNGSWEISE
HEFTPREIS

JAHRESABO
DRUCKAUFLAGE

ALLGEMEINE 
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
ZAHLUNGSBEDINGUNGEN

BANKVERBINDUNG

GESCHÄFTSFÜHRUNG
ANZEIGENLEITUNG/

VERANTWORTUNG  

ANZEIGEN
SUPPORT

PROJEKTLEITUNG 
THEMENMARKETING

AMBASSSADORIN – 
HOTELS & ALPINE 

LEBENSART

VIDEO-BLOG

ANLIEFERUNG FÜR 
DRUCKUNTERLAGEN

Michaela Hammel
Tel. +49 (0) 89 24 20 75-05
E-Mail: michaela.hammel@alps-magazine.com

Verkaufsmanufaktur
Mareike Mattern
Auerhahnweg 2, 40468 Düsseldorf
Tel.: 0049 (0) 211 94217211
Mobil: 0049 (0) 172 1811685
mattern@verkaufsmanufaktur.de
www.verkaufsmanufaktur.de

Andreas Radtke
Tel. +43 (0) 535 357 941
E-Mail: andreas.radtke@aon.at

Birgit Pototschnig
info@viennissimalifestyle.com
www.viennissimalifestyle.com und FB,  
Instagram, Twitter

Judith und Theresa und Wanderhund Nala
www.wanderlust.cc
hallo@wanderlust.cc

ALPS Magazine GmbH
Kufsteinerplatz 4
81679 München
E-Mail: anzeigen@alps-magazine.com
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ANZEIGENFORMATE   (Alle Angaben in mm,  Breite x Höhe)

Muster für Platzierung nicht maßgebendAnschnitt Anzeigen inklusive 3mm Beschnitt

2/3
Anschnitt

133 
x

286

2/3
Satzspiegel

110 
x

260

1/1
Anschnitt

203 
x

286

1/1
Satzspiegel

176 
x

260

2/1
Satzspiegel
380   x  260

2/1
Anschnitt

406   x  286

2/3
Satzspiegel

176   x  166

1/2
Satzspiegel

176   x  120

1/2
Anschnitt

203   x  140

1/2
Satz-

spiegel

80   
x  

260

1/3
Satz-
spie-

gel

47   
x  

260

1/3
An-
sch
nitt

67   
x  

286

1/2
An-

schnitt

100   
x  

286

2/3
Anschnitt

203   x  190
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ANZEIGENFORMATE UND -PREISE

 2/1 Seite** 380 x 260** 406 x 286** 19.000,- 
 1/1 Seite 176 x 260 203 x 286   9.500,- 
 2/3 Seite hoch 110 x 260 133 x 286   6.800,- 
 quer 176 x 166 203 x 190   6.800,- 
 1/2 Seite hoch 80 x 260 100 x 286   5.500,- 
 quer 176 x 120 203 x 140   5.500,- 
 1/3 Seite hoch 47 x 260 67 x 286   4.000,-

* Angeschnittene Anzeigen: Beschnittzugabe an allen Außenkanten 3 mm
** Wenn bei Doppelseiten Texte oder wichtige Bildelemente durch den Bund laufen, müssen die Bilddaten in der Mitte eine Doppelung  
 von 4 mm je Seite aufweisen. Anlieferung als zwei separate Einzelseiten-PDF (2 Dateien)! Diese Bundzugabe muss im Endformat der  
 Doppelseite enthalten sein.
*** Alle Preise in Deutschland zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer.

ANZEIGENFORMATE SATZSPIEGELFORMAT ANGESCHNITTENES FORMAT* PREISE IN EURO***
 in mm Breite x Höhe in mm Breite x Höhe

Opening Spread 25.000,- Euro
3. Umschlagseite 10.500,- Euro
4. Umschlagseite 13.000,- Euro

ab 3 Seiten 5,0 %
ab 6 Seiten 10,0 %
ab 9 Seiten 15,0 %
ab 13 Seiten und mehr 17,5 %

VORZUGSPLATZIERUNG RABATTE /
MENGENSTAFFEL
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ANZEIGENFORMATE UND -PREISE IM WEB*

ONLINE-PACKAGE

Medium Rectangle 300 x 250 200 KB GIF /PNG/ JPG 1.000,- 3.000,- 11.000,-
Super Skyscraper 300 x 600 200 KB GIF /PNG/ JPG 1.000,- 3.000,- 11.000,-
Full Banner 1000 x 90 200 KB GIF /PNG/ JPG 800,- 2.400,- 9.000,-

FACEBOOK:
Redaktioneller Beitrag mit Integration Ihres Produktes in Text und Bild inkl. Verlinkung auf Ihre Marke: 200,- Euro

1 Online-Story-Reportage (verbleibt 
auf der Webseite bis auf Widerruf)

+ 2 Posts auf Facebook
€ 1.800

Onlinestory exklusiv und persönlich  
vor Ort von ALPS Ambassadorin  

Birgit Plus Post auf Facebook
€ 2.400 plus Reisekosten

Video-Dreh mit unseren  
Video-Bloggerinnen Judith und  

Theresa – wanderlust.cc
€ 6.500 plus Reisekosten

 

ANZEIGENFORMATE/ B x H MAX. DATEI MÖGLICHE PREISE IN EURO PRO
BEZEICHNUNG in Pixel Größe in KB FORMATE Monat      Quartal        Jahr

Medium Rectangle

300 x 250 px

Full Banner 1000 x 90 px

*Weitere Anzeigen- und Dateiformate sowie Promotions auf Anfrage. 
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Super
Skyscraper

300   
x  

600
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ALPS „NORMAL“ ALPS „SPEZIAL“ ALPS „SUPER“



ALPS SPECIALS

ALPS Advertorials sind Anzeigenseiten,
die von ALPS für ein oder mehrere
Hotels individuell konzipiert und gestaltet
werden. Der Insertionspreis ist rabatt- und
agenturprovisionsfähig.

Grundpreis: 
1/1 Seite 9.500 Euro
1/2 Seite hoch/quer 5.500 Euro
Die Produktionskosten beinhalten je nach
Kundenbriefing Fotoshooting, Layout, Text
sowie Lithos und werden je nach Umfang und
Aufwand des Advertorials angeboten und
berechnet. Sie sind nicht abzugsfähig.

Nach dem Kundenbriefing wird ein verbindliches 
Angebot erstellt und das Advertorial-Konzept  
mit entsprechendem Layout-Vorschlag  
ausgearbeitet. Bei Joint-Advertorials schlägt  
ALPS passende Advertorial-Partner vor oder  
ist bei der Partnersuche behilflich.

Der Advertorial-Auftrag muss 5 Wochen
vor Erscheinen des Heftes erteilt werden,
bei umfangreichen Advertorial-Strecken 
6–7 Wochen im Voraus.

Advertorialseiten werden mit 
„ADVERTORIAL“ oder „ANZEIGE“ 
gekennzeichnet. 

800,- Euro pro Seite
Nicht Rabatt und AE fähig

ADVERTORIALS

FORMAT & 
KOSTEN

ABWICKLUNG

TERMIN

KENN- 
ZEICHNUNG

TECHNISCHE 
KOSTEN
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ALPS PROMOTIONS/ADVERTORIALS
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Umgesetzt im Rahmen einer ganzheitlichen 360°-Kommunikation Individuelle Beratung/Umsetzung durch das ALPS-Team
Preise auf Anfrage
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Wintergenuss mit dem

HAUCH 
SUDENS

PROMOTION PROMOTION

Auch in der kalten Jahreszeit strahlt in Südtirol  
die Sonne über herrlichen Landschaften und begleitet sanftes  

Schneevergnügen und kulinarische Freuden, die von  
der bodenständigen Alpenküche ebenso geprägt  

sind wie von mediterraner Leichtigkeit 

ir sind noch keine halbe 
Stunde unterwegs, und 
doch scheint alles unend-
lich weit weg: die Autos 
und Straßen, der Schnee-
fall der Nacht, selbst unser 

gemütliches Hotel, das noch im Schatten des Tals 
liegt, während uns beim Aufstieg schon die Son-
ne an der Nase kitzelt. 300 Sonnentage im Jahr 
beweisen nicht nur, dass diese einzigartige Alpen-
region südlich des Alpenhauptkamms mit einem 
angenehmen Klima gesegnet ist. Sie lassen auch 
die persönlichen Wintermärchen vor allem unter 
strahlend blauem Himmel stattfinden – in absolu-
ter Stille. Außer unserem Atem und dem Knistern 
des Schnees unter den Schneeschuhen ist nichts zu 
hören, während wir langsam bergan steigen. Sel-
ten ist die Natur näher als beim Erkunden des ver-
schneiten Südtirols auf die sanfte Tour: während 
einer Winterwanderung, auf einer Skitour oder 
eben mit Schneeschuhen. Das Auge kann sich nicht 
sattsehen – an der blauen Gipfelkulisse am Hori-
zont, an Felsformationen, die zum Greifen nahe 

sind oder an den schwer mit dem Neuschnee der 
Nacht beladenen Tannen. 

HOCHGENUSS FÜR ALLE SINNE
Nicht nur Geist und Körper, auch der Gaumen 
kommt hier auf seine Kosten wie kaum irgendwo 
sonst im Alpenraum: Unzählige Hütten warten 
auch abseits der großen Skigebiete auf Winter-
genießer: Mit authentischer, tief in der Region 
verwurzelter Alpenküche, der trotzdem auch ein 
mediterraner Einschlag anzumerken ist. Mit aus-
gezeichneten Weinen, für die Südtirol seit langen 
Jahren bekannt ist. Und mit einer offenherzigen 
Freundlichkeit, die Gäste gern auf drei Sprachen 
willkommen heißt – auf italienisch, deutsch und 
dem nur in den Dolomiten gesprochenen ladinisch. 
Nicht selten haben die fürsorglichen Hüttenwirte 
für die Schneeschuh- und Winterwanderer Rodeln 
bereitgestellt. So sausen wir, nach einer Marende 
mit Speck und Almkäse oder einem feinen Menü 
mit passender Weinbegleitung auf zwei Kufen 
durch den frisch verschneiten Wald zurück ins Tal. 
 www.suedtirol.info/winter-natur  →

W

SÜDTIROL SPECIAL

Weitet Blick und Geist:  
eine Schneeschuhtour im Gsieser 
Tal vor der herrlichen Kulisse 
der Südtiroler Berge
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SÜDTIROL SPECIAL

[2] 

[1] PROMOTION PROMOTION

SÜDTIROL SPECIAL SÜDTIROL SPECIAL

� Am stillsten erscheint die Winterruhe, wenn sie  
durch das Schellen von Glöckchen unterbrochen wird. 
Von einer Pferdeschlittenfahrt schwärmten schon  
Generationen von Reisenden – wenige Erlebnisse sind 
naturverbundener und romantischer, gerade in einer  
so großartigen Landschaft wie der Seiser Alm. Während 
die Pferde dahintraben, erzählt der Kutscher die eine oder  
andere Sage über die Schlernhexen und den Hexenmei-
ster Kachler-Hans.  Das kleine und urige Bergdorf Tiers 
am Rosengarten ist im Winter unter Schneeschuhwande-
rern ein beliebtes Ziel und besonders geeignet, dem  
Mythos vom Zwergenkönig Laurin auf die Spur zu  
kommen, der keinem Sterblichen den Anblick seines  
Gartens gönnte – weder bei Tag, noch bei Nacht. Da er  
die Dämmerung zu erwähnen vergaß, leuchten beim  
Alpenglühen, der „Enrosadira“, die Felstürme von Rosen-
garten und Schlern wie ein Blütenmeer. Das Schauspiel 
lässt, bis heute, niemanden unberührt – und wirkt nir-
gendwo so intensiv wie in der freien Natur. Winter-  
und Schneeschuhwanderer haben deshalb nicht nur die  
Möglichkeit, das einzigartige Panorama bei hellstem  
Sonnenlicht auf über 60 Kilometern an Winterwander-
wegen und 50 Kilometern markierten Schneeschuhwegen  
zu erleben. Einige Hütten haben auch abends geöffnet,  
sodass die Gäste die ganze Pracht der „Enrosadira“ in  
sich aufnehmen und im Mondschein zurückwandern 
oder in Vollmondnächten auf einer der zehn Rodelbahnen 
ins Tal hinabgleiten können. 
 www.seiseralm.it/winter-natur

� Aufsteigen im Rhythmus des eigenen Atems, 
begleitet nur vom gelegentlichen Ruf der Dohlen. 
Oben innehalten, den Blick schweifen lassen über 
die wie überzuckert aufragenden Gipfel. Und 
dann in weiten Schwüngen durch unberührte 
Hänge ins Tal rauschen: In den ursprünglichen 
Seitentälern von Sterzing-Ratschings finden sich, 
neben Winterwander- und Schneeschuh-Wegen, 
auch facettenreiche Möglichkeiten für Skiberg-
steiger. Denn die Region direkt hinter dem Bren-
ner ist hochalpin geprägt: Die Lage am Alpen-
hauptkamm sorgt für schneesichere Winter und 
beeinflusst die heimische Küche. Unten im Tal, 

spätestens beim Bummel durch Sterzing, 
trifft Alpenkultur auf mediterrane Mo-
mente. Genuss wird großgeschrieben, in 
den hiesigen Sternerestaurants ebenso 
wie auf Veranstaltungen: etwa einer 
Weinverkostung mit dem Sommelier-
Weltmeister Eros Teboni mitten im 
Skigebiet Ladurns. Wellness-Angebo-
te umfassen fernöstliche Techniken 
wie Qi-Yoga oder Klangschalen-

Meditationen, aber auch eine besondere Hüt-
tenwanderung, die alle Sinne stimuliert. So wird 
neben der äußeren auch die innere Stille erlebbar.
 www.sterzing-ratschings.com

� Die ruhige, fast meditative Bewegung des Wan-
derns öffnet gerade im Winter die Sinne für ein 
besonders intensives Erleben dieser Jahreszeit: der 
Stille. Dem Gefühl, fernab von allem zu sein. Dem 
inspirierenden Perspektivwechsel zwischen der 
Fernsicht über das Tal mit seinen zu grafischen  
Mustern geronnenen Straßen und Ortschaften,  
und dem fokussierten Blick auf Tierspuren, oder 
das Glitzern des Schnees. Besonders vielfältig sind 
solche Wintermomente im „Tal der Almen“ – dem 
vom Pustertal abzweigenden Gsieser Tal, das sich 
ganz der Ruhe und Zurückgezogenheit verschrie-
ben hat. Winter- und Schneeschuhwanderer 
finden hier lohnende Ziele – die Aus-
wahl an urigen, auch im Winter bewirt-
schafteten Almhütten ist groß; und die 
Spezialitäten, die in den Stuben und auf 
den Sonnenterrassen serviert werden, sind 
nicht selten mit Produkten direkt aus dem 
Tal zubereitet. Besonders eindrucksvoll: eine 
Wanderung vom Talschluss hinauf auf die 
2042 Meter hoch gelegene Uwald Alm. Hier 
wartet, neben einem herrlichen Fernblick, ein 
ganz besonderes kulinarisches Erlebnis: Auf einem 
erhitzten Eisenhut kann jeder Gast selbst Fleisch-
stücke braten. So gestärkt ersetzen wir den langen 
Abstieg mit einem „Ritt“ durch die längste und 
schwungvollste Rodelbahn des Gsieser Tals.
 www.kronplatz.com/winter-natur

��

PURE
NATUR

��

WINTER- 

WANDERN  

DELUXE

��

SANF TER 
GENUSS 

Mehr Romantik geht 
kaum: Vom Pferde-
schlitten aus wirken 
die Dolomitenriesen 
besonders imposant

Die breite Auswahl an Routen  
für Skibergsteiger spricht Einsteiger 
ebenso an wie Geübte

[1] Verschönern  
jeden Wintertag:  
Knödel und andere 
verlockende  
Spezialitäten der  
Südtiroler Küche

[2] Im Winter ist 
Tiers am Rosen- 
garten ein wahres 
Paradies für Schnee-
schuhwanderer

[1] Im „Tal der Almen“, 
dem Gsieser Tal,  
führen Winterwan-
derungen und Schnee-
schuhtouren über 
verschneite Wiesen und 
an Heuschupfen vorbei

[1] Ein Erlebnis,  
das die Sinne in Ein- 
klang mit der Natur  
bringt: Qi-Yoga  
in der herrlichen  
Winterlandschaft

Eine zünftige Marende bei diesem Ausblick –  
was will man mehr?
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[1] 

Entspannt und schnell über 
den Brenner nach Südtirol – 
mit der Bahn. 
Mit 5 täglichen Direktverbindungen 
ab München und vielen schnellen 
Umsteigeverbindungen mit dem 
ICE über München für Reisende aus 
z.B. NRW, Hamburg, Hessen, Berlin 
oder Sachsen. Mit den Sparprei-
sen bereits ab 19,90 Euro bei Start 
in München und ab 39,90 Euro auf 
Langstrecken. Familientipp: eigene 
Kinder und Enkel unter 15 Jahren 
reisen sogar kostenfrei mit. Über 
Nacht reisen? Mit dem ÖBB Nightjet 
bis nach Innsbruck und dann schnell 
weiter nach Südtirol. Dank Bahnhof-
stransfer und Mobilcard sind Sie vor 
Ort auch ohne Auto immer mobil.
www.bahn.de/suedtirol 

Mit der Mobilcard Südtirol 
(7, 3 oder 1 Tag) können alle  
öffentlichen Verkehrsmittel  

unbegrenzt genutzt werden. 
www.suedtirol.info/mobil

Gästekarten sind bei vielen  
Unterkünften im Preis inbegriffen: 
Sie beinhalten die Mobilcard sowie 
verschiedene zusätzliche Leistungen 
und Erlebnisse. Informationen  
bei den Tourismusvereinen oder  
den teilnehmenden Unterkünften.

[1] Mit der Bergbahn 
Meran 2000 geht  
es in sieben Minuten 
von der Stadt direkt 
ins Ski- und  
Wandergebiet

[2] Champagner 
oder bodenständige 
Marende? Auf dem 
Sonnenplateau Meran 
gibt es beides

[1] 

[2] 

SÜDTIROL SPECIAL

PROMOTION

Anreise

ENTSPANNT
ANKOMMEN IN
SÜDTIROL 

Nach Südtirol mit der Bahn:
schnell, günstig und
umweltschonend

Winterromantik, Landschaftserlebnis  
und den Komfort einer Kurstadt – das  
bietet die Gegend rund um Meran

� Kraft schöpfen: durch körperliche Betätigung, ein 
einprägsames Landschafts- und Naturerlebnis, aber auch 
durch den Besuch von einem der zahlreichen Südtiroler 
Kraftplätze. Oder durch alles zusammen. Das ist auf dem 
Sonnenplateau von Hafling und Vöran mit dem Ski-  
und Wandergebiet Meran 2000 möglich. Denn hier oben  
befinden sich gleich zwei dieser besonderen Orte: das 
Sankt Oswald-Kirchlein und das Missensteiner Joch.  
Zudem kommt eine Stärkung nicht zu kurz: Skitouren- 
und Winterwanderrouten führen zu Hütten und bewirt-
schafteten Almen, die eine große kulinarische Bandbreite  
auffächern: vom Berggasthof bis zum Feinschmecker- 
restaurant, von Südtiroler Klassikern bis zur feinen italie-
nischen Küche. Auch mit einer romantischen Kutschen-
fahrt lässt sich ein solches Wintererlebnis für alle Sinne 
verbinden. Dabei ist diese Wunderwelt in Weiß nur eine 
siebenminütige Seilbahnfahrt von der sonnendurchdrun-
genen Kurstadt Meran entfernt. Wer sich an dem atembe-
raubenden Blick nicht sattsehen kann, den die Seilbahn-
fahrt auf Dolomiten und Texelgruppe bietet, bucht für 
zwei Stunden eine VIP-Gondel – Champagner und Häpp-
chen inklusive. Entspannung offerieren die SPA-Hotels im 
Feriengebiet Hafling-Vöran, oder ein Kombiticket, das mit 
der Seilbahnfahrt mitgebucht werden kann: Es verbindet 
das Bergvergnügen mit einem Besuch der Therme Meran. 
 www.meran2000.com/naturerlebnis

��

DAS BESONDERE  

ERLEBEN 
TIPP!
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ZU HÖHEREM  
BERUFEN
WENN ES MORGENS IN 
INNSBRUCK knallt, dass die 
Fensterscheiben klirren, war es 
meistens Werner Haberfellner. 
Der Pistenretter ist Mitglied 
der Lawinenkommission auf der 
Nordkette oberhalb der Tiroler 
Landeshauptstadt und muss eben 
ab und zu ein paar Sprengsätze 
zünden. Bis um 7 Uhr lassen sie 
die Menschen allerdings schlafen, 
denn so eine Sprengung ist unten 
ziemlich deutlich zu hören, we-
sentlich lauter als am Berg. „Für 
uns ist das wunderschön. Wir 
stehen dann ganz alleine am Kar, 
die Gipfel beginnen zu strahlen 
und dann spuren wir als Erste die 
Route zur Karrinne und machen 
eine Kontrollabfahrt. Traumhaft.“ 
Ein Lawinensprengmeister, ein 
Standesbeamter, eine Seilbahn-
Fachfrau und ein Off-Piste-Guide 
– vier spannende Berufe auf den 
Bergen unter www.alps- 
magazine.com/leidenschaft

A L P S   U N T E R  U N S

69
ALPS WINTER 2019/20

„Selbstverständlich vertragen die Alpen kein un-
begrenztes Wachstum“, erklärt Theresa Haid, Ge-
schäftsführerin Vitalpin. „Stillstand ist aber auch kei-
ne Lösung, wenn man bedenkt, dass der Tourismus 
in den Alpen eine enorme Wirtschaftskraft entfaltet 
hat.“ Lebensgrundlage für 13 Millionen Menschen 
im Alpenbogen, die zudem Verödung verhindert und 
Seitentäler erst bewohnbar macht. Haid bedauert, 
dass oftmals das Bewusstsein darüber verloren 
gegangen sei, dass alle Bewohner des Alpenraums  
sichtbar und unsichtbar vom Tourismus leben. Das 
Ziel ist „nicht ein Mehr an Menge, sondern ein Mehr 
an Wert.“ ALPS unterstützt als Medienpartner die 
gemeinnützige Organisation bei ihrem Ziel, Brücken 
zu bauen in eine Zukunft, in der Mensch, Wirtschaft 
und Natur im Gleichgewicht zueinander stehen. Infos: 
www.alps-magazine.com/vitalpin

DIE ZUKUNFT  
DER ALPEN

Das Prinzip
„Schützen“  

und „Nützen“

JE RASANTER URBANISIERUNG UND DIGITALISIERUNG VORANSCHREITEN, desto mehr 
sehnen sich Städter nach Natur und Heimatgefühl. Birgit Pototschnig vom Blogazine Viennissima 
Lifestyle  ist aus Liebe zu den Bergen viel im alpinen Raum unterwegs und hat das „Edelweiss Salzburg 
Mountain Resort in Großarl“ auf  ihre aktuelle Best-of-Liste gesetzt.  Im neu geschaffenen Wellness- & 
Spabereich  „Mountain Spa“ kommen Singles und Familien gleichermaßen ins Schwärmen. Während 
die Kids wahrscheinlich kaum mehr vom Aquarutschenpark wegzubekommen sind, ziehen die Sportler 
im Sportbecken ihre Längen. Die genussorientierten Gäste hingegen tummeln sich im wohltempe-
rierten Wasser des Infinity Pools mit Bergblick. Welche Stadtfluchten es noch auf  Pototschnigs Liste 
geschafft haben, lesen Sie im Hideaway-Report unter www.alps-magazine.com/hideaways

KLEINE 
STADT-

FLUCHTEN

Wo?

Warum?

Österreich

Alpine  
Lifestyle at  

its best

Lawinensprengmeister Haberfellner

IM PORTR ÄT

Erfahren,  
erholen,  

erleben ...

Ein Hotel für Stadtneurotiker,   
Brückenbauer in die Zukunft und 
Sprengmeister im Sonnenaufgang:  
Genießen Sie mit uns alpine Lebens- 
art – im Web und der Natur
 
Re da k t ion 
STEFA N PA BST

IDM Südtirol

Umfang: 5 Seiten



ALPS SPECIALS

sind verarbeitungsfertig angelieferte Drucksachen, die der Zeitschrift lose beigefügt werden.
Mindestauflage: 10 000 Exemplare.

bis 50g 220 Euro / 1.000 Stück.

 
50 g

Beilagengebühren sind agenturprovisionsfähig, aber nicht rabattfähig.

Die endgültige Annahme des Auftrags ist von der Vorlage eines verbindlichen Musters (5fach) abhängig.

 
maximal: 180 mm x 260 mm.

Beilagen werden maschinell in das Heft eingefügt und müssen deshalb besondere Voraussetzungen
erfüllen. Mehrseitige Beilagen liegen stets mit der geschlossenen Seite parallel zum Zeitschriftenrücken.
Leporellogefalzte Beilagen oder Beilagen mit angeklammerter Postkarte können nicht
verarbeitet werden. Wenn Beilagen eine angeklebte Postkarte enthalten, muss diese mit einer
Streifenleimung parallel zum geschlossenen Bund der Beilage angeklebt sein.

BEILAGEN

BEILAGENPREIS

MAX. BEILAGENGEWICHT

RABATTE & PROVISIONEN

AUFTRAG

BEILAGENFORMAT

TECHNISCHE HINWEISE
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ALPS SPECIALS

Sind verarbeitungsfertig angelieferte  
Drucksachen, die beim Verarbeiten fest mit  
der Zeitschrift verbunden werden.

Geschlossen 206 x 288 mm (inkl. 3 mm Fräsrand, 
je 3 mm Beschnittzugaben an Seite und Fuß,  
5 mm am Kopf). In der Höhe kürzere Beihefter 
werden bündig zum Kopf eingebunden und 
müssen am Fuß auf Endformat beschnitten 
angeliefert werden, schmälere an der Seite. 
Sonderwünsche auf Anfrage.

Ab 2 Seiten 130 Euro / 1.000 Stück,
ab 4 Seiten 150 Euro / 1.000 Stück, 
ab 8 Seiten 170 Euro / 1.000 Stück,
ab 12 Seiten auf Anfrage.
Preise sind agenturprovisionsfähig. 

Zur Preiskalkulation und technischen  
Überprüfung werden Muster (5-fach) benötigt.

2 Seiten mind. 150 g/qm.
4 Seiten mind. 115 g/qm.

Format von DIN A6 bis maximal DIN A5, 
Papiergewicht von 170 bis 300 g/m2. Durch 
das maschinelle Aufspenden sind Toleranzen 
bei der Platzierung von max. 5 mm möglich. 
Sonderfälle auf Anfrage.

190 Euro / 1.000 Stück.

Mindestauflage Inland gesamt. Weitere  
Belegungsmöglichkeiten auf Anfrage,
Nielsen Split auf Anfrage möglich
(Kosten pro Split 420 Euro).

Der Verlag behält sich vor, Aufträge für 
Fremdprodukte, die nicht problemlos mit dem 
Altpapier zu entsorgen sind, abzulehnen.
Gegebenenfalls müssen Kosten für eine 
getrennte Entsorgung vom Auftraggeber 
übernommen werden.

3 Wochen vor dem Erscheinungstermin.

Auf Anfrage.

BEIHEFTER

BEIHEFTERFORMATE

 
 

 
BEIHEFTERPREISE

MUSTER

PAPIERGEWICHT

BEIKLEBER

PREIS

BELEGUNGS- 
MÖGLICHKEITEN

ENTSORGUNG

ANLIEFERUNG

 LIEFERANSCHRIFT
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ALPS – SPEZIALIST FÜR KUNDENMAGAZINE UND MAGAZIN-SPECIALS
Preis auf Anfrage
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HOTEL & SPA
KLOSTERBRAU

500 years young – 500 years of hospitality

INSPIRATION
for body & soul:   

Hiking, skiing and cross- 
country skiing in the Olympic  

region Seefeld

INNOVATION
for all senses:  

Why 8 dinner locations,  
90 rooms and 3740 m2² wellness  

area are unique

TRADITION
for heart & soul:   

How to live genuine  
hospitality – the Seyrlings and  

the Klosterbräu-Team

Hosts since
more than

200 years the
Seyrling-family –  

in historical
costumes

Jagen und Fischen
S. 56 

Philipp Lahm
S. 68 

Papier aus Gmund
S. 70 

Reportage Iinterview Besuch

©
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www.egerner-hoefe.de

DAS LEBEN KANN SO 

SCHÖN SEIN.
Bayern entdecken. Natürlich genießen.
Frische. Entspannung. Geborgenheit.

Schön, wenn das Leben an Wert gewinnt.
Genießen Sie es. Jetzt ist die 

richtige Zeit dafür.
Willkommen bei uns am Tegernsee!

Ihre Familie Graf von Moltke

5 0 0  J A H R E  K L O S T E R B R Ä U

KLOSTERBRÄU SPEZIAL KLOSTERBRÄU SPEZIAL

HIER
FINDET
JEDER 

SEIN 
 ZUHAUSE

T E XT 
A N NA H I EGE R

•
FO TOS 

K L OST E R BR ÄU

5 0 0  J A H R E  K L O S T E R B R Ä U

Einfach  
himmlisch:  

In den  
komfortablen  

Betten des Hotel 
Klosterbräu  

kommen  
die süßen  

Träume ganz  
automatisch

60 61

Von
KAISERLICHEM

GLANZ
über modernen
Alpenschick –
die Zimmer im 

„Klosterbräu“ treffen
garantiert jeden

Geschmack

T EG E R N S E E E X T R A R U B R I KZ E I LE

Rollen-  
verständnis

Mit kompromisslosen Qualitätsansprüchen und  
haptischer Versessenheit will die Büttenpapierfabrik Gmund  

am Tegernsee ein 2000 Jahre altes Produkt  
revolutionieren. Und es so ins digitale Zeitalter retten

PAPIER-TIGER
Seit 1904 ist die Fabrik 
am Mangfallufer in 
Familienbesitz. Florian 
Kohler ist Inhaber und 
Geschäftsführer der in 
vierter Generation

TEXT: KATHARINA FUHRIN   FOTOS: STEPHAN SAHM

Werksbesuch
T EG E R N S E E E X T R A

ALPS HERBST 2016 ALPS HERBST 2016

7170

KLOSTERBRÄU SPECIAL KLOSTERBRÄU SPECIAL

4342

THE 
MOUN- 
TAINS 

ARE HIS
WORLD

Since he exchanged suits and office for trekking  
pants and the free nature, Clemens Seidenberger barely 

moves on vacation. We accompany Klosterbräu’s  
hiking guide to the SEEFELDER SPITZE, where  

a large part of the Tyrolean mountains appear

C    
Clemens Seidenberger stretches out his tan-
ned arm and points at the summit, which is 
about 500 meters away, as the crow flies. „Do 
you see that?“, he asks the guest from Germa-
ny. „Today one climber has managed to climb 
Reither Spitze.“ „Klosterbräu Hotel”’s hiking 
and leisure guide has to share the Seefelder 
Spitze with 20 other visitors. Why he never-
theless climbs up here again and again? The-
re are different reasons for that.

First, the hike from the Rosshütte station 
is easy to attempt with a steady footing, along 
with stamina for a two-hour walk. No chal-
lenge to the well-toned 32-year-old, but also 
ideal for guests from shallower regions of the 

BY 
SA N DR A M IC H E L  

•
PHO TOGR A PH E R 

PIC T U R E:SE RV IC E

5 0 0  Y E A R S  K L O S T E R B R Ä U

T EG E R N S E E E X T R A

Früh übt sich
Sie stehen mit der Sonne 
auf und sind den ganzen 

Tag draußen, im Wald
 und auf dem Wasser. Der 
Jäger und der Fischer am 

Tegernsee müssen das. 
Und sie wollen es auch

AUFGANGSSTIMMUNG
Michael Hermann, Jäger 
am Wallberg, ist zeitig 
auf den Beinen. Bei dieser 
Aussicht kann man ihn nur 
darum beneiden

TEXT: CLAUDIA TEIBLER   
FOTOS: ALEKSY ALEKSJEW

Naturburschen
FISCHEREI
AM TEGERNSEE

JAGD  
AM WALLBERG

HOCH ÜBER DEM SEE DREHT Michael Herrmann 
schon bei Sonnenaufgang seine Runde und sieht 
in seinem Jagdrevier am Wallberg nach dem 
Rechten. Er liebt die Morgenstimmung. „Später 
am Tag“, sagt der 36-Jährige, „gehört der Wall-
berg den Wanderern und den Aussichts-Genie-
ßern. In der Früh’ aber gehört er allein der Natur. 
Es ist still, man schaut hinunter ins Tegernseer 
Tal – und wundert sich, wie friedlich es um diese 
Zeit wirken kann.“ Herrmann ist ein früh Beru-
fener. „Schon mein Großvater und mein Vater 
sind auf die Jagd gegangen. Sobald ich laufen 
konnte, war ich mit dabei und mit zehn, elf Jah-
ren im Wald unterwegs, wann immer es ging. 
Ich habe immer alles aufgeschrieben, was mir 
aufgefallen ist.  Bis heute bin ich gerne im Wald, 
und horche, rieche, beobachte…“

Wache Sinne gehören zum wichtigsten Rüst-
zeug eines Jägers: Er muss sein Revier und vor 
allem die Tiere und ihre Gewohnheiten gut 
kennen. „Am Wallberg gibt es eher wenig Reh-
wild, aber viele Gämsen und Hirsche. Letztere 
leben gerne zurückgezogen, und mögen es nicht, 
wenn ihnen Menschen zu nahe kommen. Der 

56
ALPS HERBST 2016

RELAX

SENSES
ALL YOURT

A new concept, a new interior: Not only is  
the relaxation room of the KLOSTERBRÄU- 

SPIRITUAL SPA shining in new splendour, it has 
also added a cosy new restaurant, the Vitalbistro

BY 
A N NA H I E GE R  

•
PHO T OS 

K L OST E R BR ÄU

he chocolate coloured resting area extends 
across nearly the entire room with countless 
soft pillows inviting you to take a rest. The 
warm lighting and softly crackling open fire-
place make it easy to leave the hassle of every-
day life behind and immerse oneself in the uni-
que atmosphere of the Klosterbräu-Spa.

“It is our goal to create the perfect wellness 
experience for every guest”, says Laura Seyr-
ling-Riess who is in charge of the new design of 
the SPA-area. “If you feel beautiful, you’ll also 
feel better. And vice versa: If you’re in peace 
with yourself, you will be radiant with beauty. 
That is why we tackle both, inside and out”, she 
explains the new concept ‘FEEL.YOUNIQUE’. 
“Feel unique!”, every guest can take this motto 
literally and experience it. In the SPA and well-
ness area with its generous 3500+ square me-
tres, the individual is the main focus.

As unique as every guest are their needs. 
During the initial consultation the staff of the 
SPA area will identify those needs and tailor 
the optimal combination of treatments for each 

KLOSTERBRÄU SPECIAL

49

5 0 0  Y E A R S  K L O S T E R B R Ä U
T EG E R N S E E E X T R A R U B R I KZ E I LE

Aufi geht’s!
Einfach nur durch den tiefen Schnee stapfen? Nicht bei 

uns und schon gar nicht am Tegernsee. Da hat das 
viel mit Geschichte und Gastronomie zu tun. Und damit 

eine ganz besondere Qualität

DEINE SPUREN  
IM SCHNEE
An den etwas breit-
beinigen Auftritt 
beim Schneeschuh-
wandern und den 
neuen Gehrhythmus 
gewöhnt sich auch 
der Anfänger rasch 

TEXT: GEORG WEINDL

Winter
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Umfang: 
64 Seiten

Umfang: 
24 Seiten

KLOSTERBRÄU SONDERHEFT TEGERNSEE SPEZIAL



TECHNISCHE ANGABEN

Heftformat: 200 mm Breite, 280 mm Höhe. 
Satzspiegel: 177 mm Breite, 260 mm Höhe.

Umschlag: Bogen-Offset.
250 g/m2, Profimatt holzfrei BD

Innenteil: Rollen-Offset.
100 g/m2, Profimatt holzfrei BD

AM-Raster 80 l/cm. 

Druckbedingungen nach ISO 12647-2.

Umschlag: 250 g/m2, Magno matt holzfrei BD
Innenteil: 100 g/m2, Magno matt holzfrei BD
Das Papier ist FSC zertifiziert und hat das 
Volumen 1,0. Ein evtl. Durchscheinen der 
Rückseite bei hellen Anzeigenmotiven kann 
nicht ausgeschlossen werden.

Klebebindung.

Druckunterlagen bitte elektronisch als PDF im 
ISO-Standard PDF/X-1a:2001 mit einem  
farbverbindlichen Proof (ISO Coated v2  
Fogra 39) anliefern.

Alle Angaben für die Datenanlieferung  
finden Sie unter folgendem Link:
http://www.bk-offset.de/media/32668/ 
datenanlieferung-d-0410-936153.pdf

FORMATE

DRUCKVERFAHREN

PAPIER

VERARBEITUNG

ANLIEFERUNG  
FÜR DRUCK- 

UNTERLAGEN

Diese Angaben können sich kurzfristig ändern. Bitte überprüfen Sie regelmäßig unsere technischen Informationen im Internet.
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TERMINPLAN

 # 45 Frühling 17.02.2020 19.02.2020 12.03.2020

 # 46 Sommer 18.05.2020 20.05.2020 10.06.2020

 # 47 Herbst 17.08.2020 19.08.2020 10.09.2020

 # 48 Winter 09.11.2020 11.11.2020 03.12.2020

 # 49 Frühling 15.02.2021 17.02.2021 11.03.2021

 # 50 Sommer 17.05.2021 19.05.2021 10.06.2021

Sollten frühere Termine schriftlich vereinbart sein, sind die obenstehenden Anzeigenschlusstermine hinfällig.

Technisch bedingte Veränderungen in Produktion, Verarbeitung und Erscheinungsweise behält sich der 
Verlag in allen Ausgaben vor, sofern die Änderung nicht wesentlich und sofern sie für den Auftraggeber zumutbar ist. 
Der Terminablauf für Promotions ist abhängig vom Seitenumfang und muss gesondert angefragt werden.

HEFTNUMMER AUSGABE ANZEIGENSCHLUSS   DU-ABGABE ERSCHEINUNGSTERMIN
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